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Vorlage 
 

Datum: 25.10.2005 
Vorlage FB II/161/2005 

 
TOP 
 

Betreff 
Bericht zur ARGE Oberberg / Hartz IV 
 

Beschlussentwurf: 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
Beratungsfolge Termin Behandlung 
Ausschuss für Soziales, Jugend und Familie 16.11.2005 öffentlich 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die ARGE Oberberg (=Arbeitsgemeinschaft) ist nun seit dem 01.07.05 für den kompletten 
Oberbergischen Kreis für die Gewährung von Leistungen nach dem Zweiten 
Sozialgesetzbuch (SGB II) – vielen bekannt unter „Hartz IV“ – zuständig. In der ARGE 
vereinigen sich Mitarbeiter der Agentur für Arbeit und der örtlichen Sozialämter um die 
gesetzlich getrennten Zuständigkeiten in Bezug auf das Arbeitslosengeld II (Alg II) aus einer 
Hand sicherstellen zu können. Der Geschäftsführer der ARGE (Herr Drescher als Vertreter 
von der Agentur für Arbeit) und sein Stellvertreter (Herr Bansen als Vertreter der 
Kommunen) wurden von der Trägerversammlung der ARGE bestellt. Seit dem 01.07.05 
laufen nun Vorbereitungen, die ARGE auch räumlich zusammenzuführen. In jeder Kommune 
wird ein Standort der ARGE eingerichtet, wobei immer zwei (teilweise auch drei) Kommunen 
ein Team bilden. Hückeswagen wird zusammen mit Radevormwald ein Team bilden, wobei 
die Teamleitung hierfür bereits installiert wurde und ihre Tätigkeit aufgenommen hat. 
Die Stadt Hückeswagen hat als bewährten Standort die Räumlichkeiten in der Markstr. 2 
(ehemaliges Sozialamt) anmieten können. Es sind noch einige Umbauarbeiten erforderlich. 
Sobald die Räumlichkeiten in Hückeswagen und Radevormwald her- und eingerichtet sind, 
und die vorgesehene Mitarbeiteranzahl bereitsteht, wird das Team 
Hückeswagen/Radevormwald seine Arbeit in den neuen Räumlichkeiten aufnehmen.  
Bis es soweit ist, werden die erforderlichen Arbeiten – wie seit dem 01.07.05 – von 
Mitarbeitern der Agentur für Arbeit und der Sozialämter weiterhin räumlich getrennt von 
einander durchgeführt. 
Durch die Einrichtung der ARGE wurde nun auch den kommunalen Mitarbeitern der 
Sozialämter das EDV-Programm „A2LL“ der Agentur für Arbeit zur Verfügung, um eine 
Vernetzung aller Daten sicherzustellen. 
 
 



 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
 
 
Beteiligte Fachbereiche: 
 
FB    
Kenntnis 
genommen    
 
 
 ___________________  __________________  
 Bürgermeister o.V.i.A. Sabine Erxleben 
 
Anlagen: 
./. 
 
 


